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PROJEKTIDEE:
Überdimensionale Seifenblasen schweben über Rosen-
heim. In Form von riesigen Luftballons entsteht eine 
Skulptur im öffentlichen Raum – Sinnbild für unsere Träume 
und Wünsche, die in großen Buchstaben aufgesprüht 
werden. 

Ausgangspunkt für unsere Projektidee war die allge-
meine Faszination für Seifenblasen. Wir fragten uns, 
woher der Zauber für sie kommen könnte und was er zu 
bedeuten hat. In einer Fragerunde entwickelten wir eine 
Mindmap und kamen schnell auf das Sinnbild Träume 
und Wünsche. Wir überlegten uns, welche Vorstellungen 
jeder für seine Zukunft hat. Welche Utopien wir gerne 
verfolgen würden und nach welchen Gesichtspunkten 
wir Sinnbilder für unser Leben errichten. Wir stellten fest, 
dass es manchmal an Durchsetzungsvermögen bedarf, 
Widerstände aufzulösen, um Träume leben zu können. 
Hier könnte ein Schlüssel zur Faszination der Seifenblase 
liegen. Sie sind leicht gemacht, schweben eine Zeit lang, 
zerplatzen dann wieder, aber wir machen trotzdem 
weiter neue. Andererseits ist gerade dieser Reiz der 
Leichtigkeit, wie sie fliegt, kommt und geht, ein Zeichen 
dafür, dass wir Luftschlösser in unseren Gedanken 
erbauen dürfen. Unsere Skulptur will die Betrachterinnen 
und Betrachter weiter zum Träumen animieren. 

AUSFÜHRUNG / DURCHFÜHRUNG / 
TECHNISCHE UMSETZUNG:
Mit Folie umwickelte, besprühte Luftballons, aufgehängt 
an einem Seilsystem.
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